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Der Großteil der Moor- und weiteren or-
ganischen Böden (im Folgenden kurz: or-
ganische Böden) in Deutschland wurde 
u.a. für die Landwirtschaft entwässert 
und trägt somit entscheidend zu den 
Emissionen von Treibhausgasen (THG) 
aus landwirtschaftlichen Flächen bei. 
Aufgrund der großen Bedeutung der 
THG-Emissionen in den Sektoren Land-
wirtschaft und LULUCF (Landnutzung, 
Landnutzungsänderungen und Forstwirt-
schaft) sind Nutzungsalternativen in Ver-
bindung mit einer Vernässung der orga-
nischen Böden dringend erforderlich. 
Das THG-Minderungspotenzial ist bei ei-
ner Anhebung der Wasserstände bis mög-
lichst nahe an die Geländeoberkante 
hoch. Nutzungsoptionen wie Paludikul-
turen, aber auch „Moor-PV“, d.h. die 
nach EEG-Novellierung ermöglichte Frei-
flächen-PV auf vernässten organischen 
Böden, können neben oder an Stelle der 
Vollvernässung mit Extensivierung bzw. 
Nutzungsaufgabe bei entsprechenden 
Rahmenbedingungen vielversprechende 
Alternativen für Bewirtschaftende sein. 

Das Verbundprojekt „Roadmap zur Ver-
nässung organischer Böden in Deutsch-
land („RoVer“) wird in einem interdiszip-
linären Ansatz von vier Thünen-Institu-
ten durchgeführt. Das Projekt gliedert 
sich in mehrere Arbeitspakete und kom-
biniert naturwissenschaftliche Daten 
und Modelle mit sozialwissenschaftli-
chen, ökonomischen und rechtswissen-
schaftlichen Analysen zu einem Umset-
zungskonzept für die Vernässung. Ge-
samtziel des Projekts ist die Entwicklung 
eines Umsetzungskonzepts („Roadmap“) 
zur Vernässung organischer Böden in 
Deutschland. Hierfür werden standort-
spezifisch Nutzungskonzepte entwickelt 
und hinsichtlich ihrer Klimawirksamkeit 
und Wirtschaftlichkeit bewertet. Mit 

Blick auf die Umsetzbarkeit wird über-
prüft, inwiefern institutionelle und 
rechtliche Rahmenbedingungen ange-
passt werden müssen und wie die Trans-
formation durch Beteiligungs- und Ab-
stimmungsprozesse, eine effiziente För-
derung und weitere Anreizmechanismen 
unterstützt werden könnte. Teilziele des 
Projekts sind: 

• Abschätzung technischer und ökono-
mischer Potenziale der Vernässung so-
wie verschiedener Handlungsoptionen, 

• Verbesserung der räumlichen Daten-
grundlagen für eine Abschätzung der 
Emissionen von Treibhausgasen,  

• Methoden(weiter)entwicklung für die 
Abschätzung der THG-Minderung durch 
Vernässung: Ableitung von THG-Emis-
sionen aus Daten der Biotoptypenkar-
tierung (ungenutzte und sehr extensiv 
genutzte Standorte) sowie Modellie-
rung der Auswirkung von Grabenanstau 
(derzeit implementierte Maßnahme 
der Agrarförderung) auf Flächenwas-
serstände und THG-Emissionen,  

• Wirtschaftlichkeitsanalysen neuer 
Nutzungsoptionen incl. Paludikulturen 
und Freiflächen-PV,  

• Volkswirtschaftliche Bewertung von 
Nutzungsoptionen unter Berücksichti-
gung derzeitiger und angepasster insti-
tutioneller und rechtlicher Rahmenbe-
dingungen,  

• Identifikation und verbessertes Ver-
ständnis von Erfolgsfaktoren für Ver-
nässungsprojekte,  

• Entwicklung effizienter politischer 
Umsetzungsinstrumente zur langfristi-
gen Gewährleistung ausreichender 
Einkommensalternativen von vernäss-
ten organischen Böden. 


